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latt 
DER PR·OVINZIAlHAUPTSTADT MONSTER (WESTF.) 

3. Jahrgang . Nr. 10 . 20. April 1960 . Pastverlagsart Münster (Westf.) 

AMTliCHE BEKANNTMACHUNGEN 

SITZUNG DES RATES 

Die nächste öffentliche Sitzung des Ra tes findet am Montag, dem 25. April 
1960, 17.00 Uhr, im Ratssaal des Stadtweinhauses statt. Anschließend daran ist 
eine nichtöffentliche Sitzung. 

Tagesordnung: 

1. 	 Bekanntgabe von Eingängen 

2. 	Wahl der Mitglieder der Be­
schwerdestelle für Vvohnungs­
streitsachen 

Berichtersta tter: 
Ratsherr Rott 
Oberstad tdirektor Austermann 

3. 	 Bestellung von Aufsichtsratsmit­
gliedern der "Deutsches Heim" 
GmbH 

Berichterstatter: 
R atsherr Stadtbäumer 
Oberstadtdirektor Austermann 

4. 	 Finanzierung 1. Teilabschnitt 1000­
Wohnungs-Programm (231 Woh­
nungen) 

Berichtersta tter: 
Ratsherr Nacken 
Stadtdirektor Harnisch 

5. 	Aufnahme von zwei Darlehen in 
Höhe von 500000 DM und 600 000 
DM für Aufschließungs- und 
Bodenordnungsmaßnahmen sowie 
Baulanderwerb 

Berichterstatter: 
Ratsherr Pesenacker 
Stadtdirektor Harnisch 

6. 	 Beihilfe der Stadt Müns ter für 
die Ausstattung der Synagoge in 
Münster 

Berichterstatter: 
Ratsherr Nacken 
Stadtdirektor Harnisch 

7. 	 Förmliche Feststellung des Än­
derungsplanes (3. Änderung) des 
am 10. 3. 1952 förmlich festge­
stellten Leitplanes (öffentliche 
Parkfiäche Bogenstr./Ecke Neu­
brückenstr.) -

Berichterstatter : 
Ratsherr Puttmann 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

8. 	Einsprüche gegen den Durchfüh­
rungsplan Nr. 26 - 1. Änderung ­
(Bogenstr./Neubrückenstr.) sowie 
erneute Änderung des Planes 

Berichtersta tter: 
Ratsherr Puttmann 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

9. 	 Förmliche Feststellung des Durch­
führungsplanes Nr. 38 (Hammer 
Straße - Scheibenstraße - Dahl­
weg) 

Berichterstatter: 
Ratsherr Bisping 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

10. Förmliche Feststellung des Durch­
fül1l'ungsplanes Nr. 48 (Aegidii ­
straße/ Am Stadtgl'aben) 

Berichterstatter: 
Ratsherr Bisping 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

11. 	Durchführungsplan Nr. 49 (Kamp­
straße - Hoyastraße - Coerde­
straße - L angenstraße) 

Berichterstatter: 
R atsherr Puttmann 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

12. 	Durchführungsplan NI'. 47 (Für­
stenbergstr. - Karlstr. - Pillsallee) 

Berichterstatter : 
Ratsherr Bisping 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

13. 	 Durchführllngsplan NI'. 43 - 2. Än­
derung - (zwischen Mecklenbecker 
StraBe/ Weseler Straße/Wohnge­
biet Aasee) 

Berichterstatter: 
- Ratsherr Bisping 

Stadtbaurat Dr. Dübbers 
14. 	Auftrag für Verkehrsplanung 

Berichterstatter: 
Ratsherr Puttl11ann 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

15. Schaffung von P arkplätzen für 
die 	Halle Münsterland 

Berichters tatter: 
Ratsherr Bisping 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

16. Pla nung eines la ndwirtschaft ­
lichen 	Zentrums in Mecklenbeck 

Berichterstatter: 
Ratsherr Puttmann 
Stadtbaura t Dr. Dübbers 

17. 	Überbauung der Elisabethstraße 
BeTichters tatter: 
Ratsherr Puttmann 
Stadtbaurat Dr. Dübbers 

18. 	Anfragen der Rntsl11itglieder 
19. 	Verschiedenes 

Dr. Peu s 
Oberbürgermeister 

INHALT 

-	 Amt!. Bekanntmachungen 

Tagesordnung d er Ratssitzung 
- am 25. April 1960 

Anmeldung von 
Eigentul11srech ten 

Einschulung in die Handels- und 
Berufssch uien 

Neue Straßennam en 
Änderung der Ortssatzung zum 

Schutze der Eigenart des Orts­
und Straßenbildes 

Wahl der Schöffen für das Jugend­
schöffengericht 

MHteiIungen 

- Stellenausschreibung 
(Elektro-Ingenieur HTL) 

- Personala ngelegenheiten der 
Stadtverwaltung 

Einwohnerzahl der Stadt Münster 

Stadtbücherei im 
- Krameramtshaus 

~ 	Neueingestellte B'ücher 

f.lIllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll ll li l.11111I1 1I1 1I1I11I1111111111111111111111 

ANMELDUNG 
VON EIGENTUMSRECHTEN 

Folgende beim Stä dt. Ordnungsamt 
- Fundbüro - vor Jahresfrist zur 
Aufbewahrung abgegebenen und 
heute noch lagernden Fundsachen 
sollen am 3. 6. 1960 versteigert wer­
den: 

Fahrräder, Brillen, Geldbörsen, 
Aktentaschen, Schmuck; Herren­
\,lnd Dal11enhandschuhe, Füllhalter, 
Schirme. 

Außerdem werden sperrige Fund­
sachen (u. a. Fahrräder) versteigert, 
die länger als ein halbes Jahr auf­
bewahrt und für die Fundrechte 
nicht geltend gemacht worden sind. 
Zur Vermeidung von Rechtsverlusten 
werden die 'Empfa ngSberechtigten 
gemäß § 980 BGB aufgefordert, ihre 
Rechte bis zum 2. 6. 1960 beim Städt. 
Ordnungsamt, Münster (Westf.), 
Mauritzstraße 23, Zimmer 6, wäh­
rend d er Dienststunden in der Zeit 
von 8.00 bis 12.00 Uhr, außer sams­
tags, anzumelden. 
Münster (Westf.), den 4. April 1960 

Der Oberstadtdirektor 
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NEUE STRASSENNAMEN 
Der Rat hat in seiner Sitzung vom 
22. Februar 1960 folgende neue Stra­
ßennamen beschlossen, die hiermit 
gemäß § 37, Abs. 2 der Gemeindeord­
nung für das Land Nordrhein-West­
falen vom 28. 10.1952 (GS. NW. S.167) 
bekanntgemacht werden: 
1. Robertstraße 

Ludwig Robert, Stadtverordneter 
1910-28, Ehrenbürger der Stadt 
Münster seit 23. 7. 1924, • 10. 10. 
1855 in Münster, t 11. 9. 1933 in 
Münster. 
Ausgebauter Straßenteil als Ver­
bindung zwischen der Bernhard­
straße und dem von der Südstraße 
abzweigenden Interessentenweg. 

2. Beelertstiege 
Prälat und Stadtdechant Beelert, 
• 11. 7. 1858 in Bottrop - seit 1910 

Pfarrer von St. Ludgeri, t 16. 1. 

1940 - Stadtbekannte und verdienst­

volle münsterische Persönlichkeit 

(goldener Humor). 

Bisher zur Ludgeristraße gehörende 

Sackgasse zwischen den Firmen 

Focke und Lange. 


3. Dürerstraße 
Albert Dürer, Maler und Kupfer­
stecher (Holzschnitte), * 21. 5. 1471 
in Nürnberg, t 6. 4. 1528 in Nürn­
berg. 
Geplanter Weg in Verlängerung 
der Dürerstraße über die Kamp­
straße hinweg - einsch!. "Coerde­
straße D" bis zur Coerdestraße. 

4. Möserweg 
Justus Möser, • 1720, t 1794, Schrift ­
steller, Beamter im Fürstbistum 
Osnabrück, Gegner der Aufklärung, 
für bodenständiges Voll{stum: 
Osnabrück'sche Geschichte. 
Vorhandener Weg von der Hüffer­
straße bei HS.Nr. 42 in nordwest­
liche Richtung abgehend bis zum 
Wohngebäude Hüfferstraße Nr. 48 
und dort nach Westen abknickend 
zum vorgeschlagenen Jöttenweg 
(lfd. Nr. 5). 

5. 	 Jöttenweg 
Karl Wilhelm Jötten, Universitäts­
professor, Hygieniker und Staub­
lungenforscher, * 31. 3. 1886 in 
Essen, t 13. 5. 1958 in Münster. 
Vorhandener Verbindungsweg zwi­
schen Hüfferstraße Nr. 56 und Ser­
türnerstraße Nr. 17. 

6. Westfalenring 
Zum Ausbau vorgesehene Ring­
straße in Verlängerung der zum 
Teil bestehenden Straße Im Mün­
ster Esch, sudlich abgehend von der 
Steinfurter Straße über die Straßen 
Horstmarer Landweg und Gieven­
becker Weg zur Roxeler Straße. Die 
Einmündung in die Roxeler Straße 
liegt etwa 150 m stadteinwärts des 
Coesfelder Kreuzes. 

7. Philippistraße 
Prof. Friedrich Philippi, Staats­
archivdirektor und Hon.-Prof. der 
Wilhelms-Universität Münster,
* 14. 7. 1853 in Elberfeld, 

t 26. 4. 1930 in Münster. 

Auszubauende Straßenverbindung 

zwischen der Steinfurter Straße 

und dem Horstmarer Landweg. Der 

Straßenzug verläuft etwa 120 m 

west!. parallel zu dem unter lfd. 

Nr. 6 benannten Westfalenring. 


8. Schleebrüggenkamp (Flurname) 
Auszubauender Weg im Industrie­
gelände nördlich des Weges Nien-

EINSCHULUNG IN DIE HANDELS- UND BERUFSSCHULEN 

Bekanntmachung über die Einschulung in die Handelslehranstalten, die Ge­
werbliche Berufsschule für Jungen mit Berufsaufbauschule sowie die Ge­
werbliche und Hauswirtschaftliche Berufsschule für Mädchen der Stadt 
Münster (Westf.) 
1. 	Kaufmännische Berufsschule 

Anmeldepflichtig sind alle männlichen und weiblichen Lehrlinge und An­
lernlinge, die im Großhandel, Einzelhandel, in Industrie, in freien Berufen 
(z. B. bei Rechtsanwälten, Steuerberatern usw.) bei Banken, Sparkass.~n und 
Versicherungen, Verwaltungen, Verkehrsunternehmungen, bei Arzten, 
Zahnärzten und in Apotheken usw. in kaufmännischer bzw. büromäßiger 
Lehre oder Anlehre sind oder eine solche Tätigkeit ausüben und bei Ein­
tritt das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 

Die Einschulung erfolgt: 
Donnerstag, 21. April 1960, für alle Verkaufs-, Büro- und Dekorationslehr­
linge im Einzelhandel, einschließlich Lehrlinge in Drogerien und Buch­
handlungen, für Bürogehilfinnen (Anlernlinge) sowie Arzt-, Apotheken­
und Zahnarzthelferinnen-Anlernlinge. 
Freitag, 22. April 1960, für Lehrlinge im Großhandel, in der Industrie, in 
Speditionen und Verkehrsbetrieben, in Verwaltungen, in ..der Sozial- und 
Privatversicherung, in Banken, Sparkassen, Rechtsanwaltburos, Wohnungs­
unternehmen, bei Steuerberatern. 

Meldungen an beiden Tagen (15 Uhr) in den Städtischen Handelslehranstalten, 
Hansaplatz, Hofeingang Schillerstraße. 
2. 	 Handels- und Höhere Handelsschule 

Für die neuen Schüler und Schülerinnen beginnt der Unterricht am Mitt ­
woch, dem 20. April 1960, und zwar für die 

Handelsschule um 9.00 Uhr, für die 

Höhere Handelschule um 9.30 Uhr. 


3. 	 Gewerbliche Berufsschule für Jungen 
Die Einschulung erfolgt am 
Mittwoch, 20. April 1960, um 9.30 Uhr im Schulgebäude, Lotharinger Str. 30. 

4. 	 Berufsaufbauschule 
Die Teilnehmer der neuen Tages- und Abendlehrgänge wurden unmittel ­
bar benachrichtigt. 

5. 	 Gewerbliche und Hauswirtscbaftliche Berufsschule für Mädchen 
Die Einschulung erfolgt für die Hauswirtschaftliche Berufsschule am 
Mittwoch, 20. April 1960, um 10 Uhr im Gebäude der Städt. Handelslehr­
anstalten, Hansaring 80, Zimmer 1, Eingang Schillerstraße, 
für die Gewerbliche Berufsschule für Mädchen am 
Mittwoch, 20. April 1960, um 10 Uhr im Gebäude der Gewerblichen Be­
rufsschule für Jungen, Lotharinger Straße 30, Zimmer 18. 

In der Hauswirtschaftlichen Berufsschule für Mädchen sind auch alle haus­
wirtschaftlichen Lehrlinge, Haustöchter, Hausgehilfinnen und Pflegevor­
schülerinnen schulpflichtig. 
Schulpflichtig zu den unter 1., 3. und 5. genannten Schulen sin~ alle..Jugen~­
lichen die das 18. Lebensjahr noch-nicht vollendet haben und m Munster m 
einem' Lehr- oder Beschäftigungsverhältnis stehen oder in Münster wohnen, 
falls ein solches Beschäftigungsverhältnis nicht besteht. Auch während der 
Probezeit in einem Lehr- oder Anlernverhältnis besteht Berufsschulpflicht. 
Von der Berufschulpflicht befreit sind Jugendliche, die eine allgemeinbildende 
Schule oder Berufsfachschule mit mindestens wöchentlich 24 Stunden Unter­
richt besuchen. Die Abschlußprüfung einer öffentlichen 2jährigen Handels­
schule befreit vom Besuch der Kaufmännischen Berufsschule, die Abschluß­
prüfung einer öffentlichen Haushaltungsschule befreit vom Besuch der Haus­
wirtschaftlichen Berufsschule. 
Das Abschlußzeugnis einer Realschule und die Versetzung in. die Obersek;lllda 
einer höheren Schule befreien nicht von der BerufsschulpflIcht. In ZweIfels­
fällen geben die Direktoren der Berufsschulen Auskunft. 
Alle Jugendlichen haben bei der Anmeldung das SchulentlassungszeugI?-is 
und ihren Personalausweis vorzulegen. Nichterscheinen am Aufnahmetag 1st 
innerhalb von drei Tagen schriftlich bei der zuständigen Schule zu ent­
schuldigen. 
Münster 	(Westf.), den 8. April 1960 

Der Oberstadtdirektor 

kamp gelegen, von der Wienburg­ 10. Brucknerstraße 
straße nach Westen abgehend und Anton Bruckner, Komponist, Dom­
nach etwa 200 m nordwärts ab­ organist in Linz, Lehrer am Kon­
knickend. 	 servatorium in Wien, • 1824, t 1896. 

Nordwärts abgehender Aufschlie­9. Beethovenstraße ßungsweg von der Beethovenstr.
Ludwig van Beethoven, bedeuten­ (lfd. Nr. 9) für das neu zu er­
der Komponist, * 1770 in Bonn, schließende Gelände zwischen demt 	1827 in Wien. Rumphorstweg und dem Hohen
In Höhe des Braseweges vom Ho­ Heckenweg.
hen Heckenweg abgehend in west­
liche Richtung über den Rump­ 11. Bachstraße 
horstweg bis zur Straße Im Hagen­ Johann Sebastian Bach, Kompo­
feld. 	 nist, Thomaskantor, • 1685, t 1750. 
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Aufschließungsweg im noch zu er­
schließenden Gelände zwischen 
dem Hohen Heckenweg und der 
unter lfd. Nr. 10 neu benannten 
Brucknerstraße. 

12. Sibeliusstraße 
Jean Sibelius, * 1865, t 1958, be­
deutender finnischer Komponist. 
Vom Hohen Heckenweg zwischen 
Hs. Nr. 172 und 174 in ostwärtige 
Richtung abgehender Wegezug 
nördlich der Häuser Grawertstr. 
Nr. 33 und 34 und darüber hinaus­
gehend etwa 220 m in gleicher 
Richtung. 

13. Haydnstraße 
Josef Haydn, Komponist, * 1732, 
t 1809. 
Auszubauende Verbindungsstraße 
(mit abgehenden Stichwegen) zwi­
schen Markweg H.s.Nr. 20 und der 
neu benannten Sibeliusstraße (lfd. 
Nr.12). 

14. Flandernstraße 
15. Wagenfeldstraße

• 16. Falgerstraße 
Stichwege über Wibbeltstr. hinaus. 
Von der Wibbeltstraße nordwärts 
abgehende Stichwege im Zuge der 
Flandern-, Wagenfeld- und Fal­
gerstraße. 

17. Wiengarten 
Flurname. 
Aufschließungsweg für die zu er­
richtenden Wohnblöcke des Deut­
schen Heimes am Hohen Hecken­
weg in Höhe des Potthoffweges 
abgehend vom Hohen Heckenweg 
und wieder dorthin einmündend. 

18. Lechtenbergweg 
Flurname (benannt wurde der 
Lechtenbergweg lt. polizeilicher 
Anordnung v. 19. 11. 1938 für den 
Teil vom Vennemannsweg in süd­
liche Richtung bis zur Stadtbe­
zirksgrenze). 
Vom Geister Landweg vor Hs. Nr. 
154 in südl. Richtung abgehend, 
parallel zum Dortmund-Ems-Ka­
nal verlaufend nach der zweiten 
Bahnüberführung westl. verlau­
fend entlang der Kleingartenan­
lage "Am Lechtenberg" zum bis­
herigen Lechtenbergweg und wei­
terem Verlauf bis zur Stadtbe­
zirksgrEmze. 

19. Abausweg 
Stadt im Münsterland. 
Vom Rüschhausweg über den 
Nünningweg hinaus in südwestl. 
Richtung abgehend. 

20. Billerbeckweg 
Stadt im Münsterland. 
Etwa 300 m westl. des Arnheim­
weges abgehend in nordwestl. 
Richtung vom Wege Gievenbecker 
Reihe zum neu benannten Ahaus­
weg (lfd. Nr. 19). 

21. Borgborstweg 
Stadt im Münsterland. 
Abgehend vom neu benannten 
Billerbeckweg (lfd. Nr. 20) in 
nordwest!. Bogen verlaufend zum 
neu benannten Ahausweg (lfd. 
Nr.19). 

22. Rote Erde 
Land Westfalen. 
Vom Meckmannweg abzweigend 
parallel zum Weg Rohrkamp ver­
laufend und nach etwa 230 m 
nordwestl. drehend zur Mecklen­
becker Straße hin. Das bisherige 

Wegestück Rote Erde wird zum 
Rohrkamp einbezogen. 

23. Schwarzer Kamp 
Flurname. 
Vom Meckmannweg etwa 60 m 
von der Weseier Straße entfernt 
in west!. Richtung abgehend nach 
etwa 250 m in rechtsdrehendem 
Bogen zum Meckmannweg zurück 
(geplanter Aufschließungsweg des 
Lagers Mecklenbeck). 

24. Daimlerweg 
Gottlieb Daimler, Ingenieur, kon­
struierte 1883 zusammen mit May­
bach den ersten schnell laufenden 
Fahrzeugmotor, * 1834, t 1900. 
Teilweise ausgebauter Weg zwi­
schen der Mersmannsstiege und 
der Eisenbahnlinie Münster-Coes­
feld im Gewerbegebiet. 

25. Hntrupstraße 
Nachbarort von Münster. 
Geplanter tlw. ausgewiesener Weg 
abgehend vom Kappenberger 
Damm gegenüber dem Doppel­
haus NI'. 223 / 225 in westl. Rich­
tung bis zur geplanten Kläranlage 
im Winkel der Eisenbahnlinien 
Wanne-Eickel-Bremen und Um­
gehungsbahn. 

26. Drensteinfurtweg 
Stadt im Münsterland. 
Geplanter tlw. ausgewiesener 
Weg abgehend vom Kappenber­
ger Damm in Höhe des Brunnen­
weges in westl. Richtung bis zum 
Eisenbahnkörper Strecke Wanne­
Eickel-Bremen, dort nach Süden 
drehend zur neu benannten Hil­
trupstraße (lfd. Nr. 25). 

27. Sendenweg 
Ort im Münsterland. 
Ausgewiesener Verbindungsweg 
zwischen der neu benannten Hil­
trupstraße (lfd. Nr. 25) und dem 
neu benannten Drensteinfurtweg 
(lfd. Nr. 26). 

28. Herbernweg 
Ort im Münsterland. 
Ausgewiesener Verbindungsweg 
zwischen der neu benannten Hil­
trupstraße (lfd. Nr. 25) und dem 
neu benannten Drensteinfurtweg 
(lfd. Nr. 26). 

29. Werneweg 
Stadt im Münsterland. 
Geplanter Weg vom Kappenber­
ger Damm gegenüber HS.Nr. 231 
abgehend in west!. Richtung mit 
Verbindungsstiegen zum Wege 
Galgenheide. 

30. Boesf;lagerstraße 
Max Anton Freiher von Boesela­
ger-Heeßen, * 16. 10. 1775, t 27. 9. 
1821, Maire von Münster 1811 bis 
1813, Stadtdirektor 1814-1821. 
Verbindungsstraße zwischen We­
seler und Mecklenbecker Straße 
in Verlauf eines Teiles der Ossen­
kampstiege (Weseier Straße ­
Lange Ossenbeck). 

31. Vagedesweg 
Nach Familie Vagedes (Bürger­
meister und Architekten) Hofrat 
Friedrich Christian von Vagedes, 
Bürgermeister 1784-92, Architek­
ten: Clemens August von Vage­
des, * 1760, t 3. 12. 1795, Franz 
Adolf von Vagedes, * 1777, t 27. 1. 
1842 in Düsseldorf. 
Bisheriger Vorländerweg "Au noch 
unausgebaute Straßenverbindung 

mit abgehenden Stichwegen zwi­
schen dem Vorländerweg und der 
neu benannten Boeselagerstraße 
(lfd. NI'. 30). 

32. Buckstraße 
Erbmännergeschlecht. 
(14. Jahrhundert) 
Von der Weseier Str. vor HausNr. 
316 (Autohof Bismark) in nord­
west!. Richtung zur Bischopink­
straße abgehend und nach etwa 
220 m parallel zur Niesingstraße 
verlaufend. 

33. Matthä.uskirchweg 
Bisherige Weseier Straße E, die 
zur Matthäuskirche führt. 

34. Hals 
Alte, im Volksmund erhaltene, 
heute noch gebrauchte Bezeich­
nung. 
Vorhandener Weg zwischen Schüt­
zenstraße und Promenade in Ver­
längerung der Krummen Straße. 

35. Robert-Bosch-Straße 
Robert Bosch, * 1816 in Ulm, 
t 1892 in Stuttgart, Erfinder auf 
dem Gebiete der Elektrotechnik 
und Feinmechanik (Zubehörteile 
für Kraftwagen) Stiftungen für 
Forschung und gemeinnützige 
Zwecke (TH Stuttgart). 
AuszubauenderStraßenzug im neu­
erschlossenen Industriegelände 
südlich Königsweg (Umgehungs­
straße), abgehend vom Königs­
weg in Höhe des Industrieweges 
etwa 300 m südwärts parallel zum 
Dortmund-Ems-Kanal verlaufend 
und dann nach Westen führend 
bis zum Geister Landweg. 

Die erforderlichen Umnumerierun­
gen werden gleichzeitig durchgeführt. 
Die notwendigen Straßen- und Haus­
nummerschilder werden in Kürze 
durch das Städtische Tiefbauamt an­
gebracht. Soweit Gebäude umzu­
numerieren sind, erhalten die Eigen­
tümer besondere Mitteilung. 

Münster (Westf.), den 30. März 1960 

Der Oberstadtdirektor 

WAHL DER SCHÖFFEN FtJR DAS 
JUGENDSCHÖFFENGERICHT 

Die Wahl der Haupt- und Hilfsschöf­
fen für das Jugendschöffengericht in 
Münster und für die Jugendstraf­
kammer des Landgerichts Münster 
für die Zeitperiode vom 1. 1. 1961 bis 
31. 12. 1962 wird in diesem Jahre neu 
durchgeführt. Die Vorschlagsliste für 
diese Wahlen muß vom Jugendamt 
dem Jugendwohlfahrtsausschuß zur 
Beschlußfassung vorgelegt werden. 
Die nächste Sitzung des Jugendwohl­
fahrtsausschusses, in der die Vor­
schlagslisten endgültig aufgestellt 
werden, findet Anfang des Monats 
Mai 1960 statt. 

Etwaige Vorschläge von Personen 
(männlich und weiblich) sind bis 
spätestens zum 30. April 1960 beim 
Jugendamt der Stadt Münster, Ur­
banstraße 5, einzureichen. 

Münster (Westf.), den 14. April 1960 

Der Oberstadtdirektor. 
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BESCHLUSS 

des Rates der Stadt Münster (Westf.) 

über die Änderung der Ort satzung 

zum Schutze der Eigenart d es Orts­

und S traßen bildes in der Stadt Mün­

ster (Westf.) vom 26. 2. 1951 

Der Rat der Stadt Münster hat am 

28. April 1960 beschlossen: 
§ 10 Abs. 2 der Ortssatzung zum 
Schutze der Eigenart des Orts- und 
Straßenbildes in der Stadt Münster 
(Westf.) vom 26. 2. 1951 erhält fol­
gende Fassung: 

"Von den Vorschriften des § 8 
kann jedoch nur in den Fällen der 
Ziffer 2 oder für den Wiederauf­
bau von Kirchen eine Ausnahme 
gewährt werden." 

Münster 	(Westf.l, den 7. April 1960 
Dr. P e u s 

Oberbürgermeister 

MITTEILUNGEN 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Die Stadtwerke Münster (Westf.) 
suchen zum baldigen Eintritt einen 

Elektro-Ingenieur (HTL) 
als Leiter der Anschluß- und Re­
visionsabteilung mit besten · Kennt­
nissen in 10/ 0,4 kv Hoch-und Nie­
derspannungsanlagen. Der Bewerber 
soll speziell in der gesamten Nieder­
spannungsinstallations- und Schutz­
technik, im Zähler- und Tarifwesen 
und in der technischen und tariflichen 
Beratung bewandert sein. Selbstän­
dige Arbeitsweise, Schriftgewandt­
heit und sicheres Auftreten in Ver­
handlungen mit Publikum und In­
stallateuren sind Voraussetzung. 
Herren, die in gleicher Stellung tätig 
waren, werden bevorzugt. Alter 30 
bis 40 Jahre. Vergütung nach Gruppe 
TO.A IV a . Ortsklasse S. 
Bewerbungen mitZeugnisabschriften, 
Lebenslauf, Lichtbild und Angabe 
des frühesten Eintrittstermines wer­
den erbeten bis 31. 5. 1960 an die 
Stadtverwaltung Münster (Westf.), 
Personalamt, Stadthaus, Klemensstr. 

PERSONALANGELEGENHEITEN 
DER STADTVERWALTUNG 

Für langjährige Dienste wurden ge­
ehrt: 

a) 40jähriges Dienstjubiläum 

Boden, Kurt, Städt. Kammermusiker, 


Stadttheater, 23.3. 1960 

b) 25jähriges Dienstjubiläum 

Weber, Ferdina nd, Anstreicher, 
Stadtwerke, 1. 3. 1960 

Schetter, Fritz, Stadtangestellter, 
Ausgleic.'1samt, 9. 3. 1960 

Heitz, Heinrich, Kraftfahrer, Stadt­
werke, 13. 3. 1960 

Hohenbrink, Josef, Autobusschaffner, 
Stadtwerke, 13.3. 1960 

Homa nn, Josef, Rohrleger, Stadt­
werke, 13. 3. 1960 

Schulze-Pelleringhoff, Stadt­
anges tellte, Rechtsamt, 13. 3. 1960 

Sillies, Heinrich, Installateur, Stadt­
werke, 13. 3. 1960 

Illerhues, Heinrich, Sperrer, Stadt­
werke, 14.3.1960 

Rentmeister, Johann, Autobusfahrer, 
Stadtwerke, 21. 3. 1960 

Eggert, Anton, Lackierer, Stadt­
werke, 25. 3. 1960 . 

Hagenkötter, Theodor, Autobus­
fahrer, Stadtwerke, 25.3. 1960 

Troschel, Ludwig; Vorhandwerker, 
Stadtwerke, 26. 3. 1960 

Laubrock, Viktor, Maschinist, Tief­
bauamt, 28.3.1960 

Barfues, Bernhard, Städt. Vermes­
sungsrat, Katasteramt, 31. 3. 1960 

Zimmer, Alois, Stadtangestellter, 
Statistisches Amt, 31. 3. 1960 

Verstorben sind: 

Schimpf, Friedrich, Techn. Stadtamt­
mann a. D., früher Stadtwerke, 
7.3.1960 

Kloppenburg, Anton, Ruhegeldernp­
fänger, früherTiefbauamt, 9.3 . 1960 

Reiss, Paul, Stadtangestellter, Amt 
für Verteidigungslasten, 19. 3. 1960 

Bäcker, Hubert, Install.-Meister a. D., 
früher Stadtwerke, 22.3 . 1960 

Pilk, Heinrich, Autoschlosser, Tief­
bauamt, 26. 3. 1960 

EINWOHNERZAHL 
DER STADT MUNSTER 

Die fortgeschriebene Einwohnerzahl 
betrug am 1. 3. 1960 

175761 

STADTBOC'HEREI IM K'RAMERAMTSHAUS 


NEUEINGESTELLTE BUCHER · 

Sc h n eid er, Friedrich: Deine Kin­
der und Du. 83 Fälle falscher und 
richtiger Kindererziehul1g für die 
Hand der Eltern und Erzieher. ­
1958. 317 S. 
Wo I f, Arina W. M.: Handbuch für 
Eltern. - 1955. 256 S. 

Elterliche Erziehung 

Be c h man n , Annemaric : Die Müt­
ter sind das Herz der Welt. Lebens­
gestaltung und Erziehung in der 
christlichen Familie. - o. J. 429 S. 

Bop p, Linus: Das ängstliche Kind. ­
1948. 52 S. 

Ehr I e , Clara Maria: Das Kleinkind 
wächst heran. Ein Beispiel zum Ver­
stehen und Erziehen des Kindes. ­
1957. XI, 153 S. 

Ha are r, Johanna: Unsere Schul­
kinder. - o. J . 364 S. 

Ha n seI man n, Heinrich: Eltern­
Lexikon. Erste Hilfe in Erziehungs­
sorgen und Schulnöten. - 1956. 470 S. 

Kin der n ö t e. Hrsg. von Minna 
Specht. - 1950 / 51. getr. Z. 

K 0 I k man n , Käte - otto Schlisske: 
Mütter allein. Erziehungs- und Le­
benshilfe. - 1955. 236 S. 
Kor t h, Konrad: Die Stunde des 
Elternhauses. Ein Erziehungsbuch. ­
1957. 233 S . . 

Kr ü ger, Anna: Das Buch - Ge­
fährte eurer Kinder. - 1952. 56 S . 

K ü h I - von K alckstein, Charlotte: 
Häusliche Erziehungslehrer. o. J. 126 S . 

L' A i g I e, Alma de: Eltern-Fibel. 
Die ewigen Ordnungen in der Er­
ziehung. - 1952. 535 S. • 

lVI 0 n t e s s 0 r i, Maria: Das Kind in 
der Familie und andere Vorträge. ­
1954.93 S. 

No e r v i g, Anne Marie : Elternsor­
gen - Elternfreuden. Erziehungspro­
bleme der Schul- und Reifejahre in 
Wort und Bild. - 1956. 118 S. 
Pi c hot t k a, Ilse: Das Leben be­
ginnt in der Kinderstube. Psycholo­
gische Beobachtungen und päd­
agogische Anregungen. - 1955. 159 S . 
PI a t t n er, Elisabeth: Die ersten 
sechs Lebensjahre. Ein Erziehungs­
buch. - 1940. 166 S. 
Pro 11 i u s, Helga - Alma deL'Aigle: •

Du und Deine Kinder. - 1949. 220 S. 

Res t, Walter: Die Schule deiner 
Kinder. Ein Büchlein für Väter und 
Mütter. - 1952. 128 S. 

S a a t man n, Luise: Laßt Kinder 
spielen. - 1952. 51 S. 
S pie I er, Josef: Deines Kindes 
Sprache. Sprachpflege und Sprach­
störungen. - 1945. 64 S. 

W e dem e y er, otto: Du und deine 
Kinder. Nachdenkliches über die Er­
ziehung für alle Eltern. - 1935. 127 S. 

K inderbeschäftigung - Kindergarten, 
Kinderhort 

C a r p, Emma: Feste mit Kindern. 
Ein Buch für Familie und Kinder­
heim, Jugendgruppe und Schule. ­
1953. 164 S. 

G r ö z i n ger, Wolfgang: Kinder 
kritzeln, zeichnen, malen. Die Früh­
formen kindlichen Gestaltens. - 1952. 
123 S. 

Gut es Spielzeug. Kleines Hand­
buch für die richtige Wahl. - 1956. 
64 S . 

Das Kin d im Kindergarten. - 1953. 
191 S. 

Los c h, Gertrud: Kinderspiele. ­
1957. 157 S. 

L 0 wen fe 1d, Viktor: Die Kunst 
des Kindes. - 1957. 157 S. 

Os e, Maria: Das kleine Liederbuch 
für Kindergarten und Haus. - 1953. 
160 S. 

Z e chI in, Ruth: Ruth Zechlin's 
fröhliche Kinderstube. Ein Familien­
buch zum Spielen, Singen . .. - 1955. 
204 S. 
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